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Nr. 2v« (65st<r Jahrgang ) Donnerstag de» 10. September (s>«n»p»«ch.««ichr«b Nr. 37) 189b

Freiburger Stadtgarten .
In der Zeit vom 8 . bi » 13. September finden folgende

Oonoerte und Festlichkeiten
statt :

Mittwoch, de» 9 . September :
IttV Ieier öes 70 . Kebrrrtssestes Sv . Kgl . Kohsit öes Kvoßhevzogs

Friedrich von Baden :
Meier Eintritt von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr.

Donnerstag , de« 10. September , Abends 87* Uhr : Coneert . Eintritt 50 Pf.
Freitag , „ 11. „ Nachmittag » 47» . . „ 40 .

Samstag , de« 12 . September, Nachmittag » 3 Uhr :
> — Kinderfest » > >— — » .

unter Leitung des UnioerfitätstanzlehreiS Herrn ’ft. Bittler .
Eintritt : Erwachsene 1 M., Kinder 50 Pf.

Sonntag, de« 13 . September:
Meier Eintritt von Mittags 1 Uhr bis Abends 7 Uhr.

Sonntag , den 13 . September, Abend» 87 » Uhr : Mcfalnii -Coacert . Eintritt 40 Pf.
Freiburg im Breisgau. den 5 . September 1896.

Die Stadtgarten-Commisfion.

Stübtijdic Zrauenarbeitsschnle .

Die städtische Frauenarbeitsschule für schulentlassene Mädchen wird mit dem 1. Oktober d. I .rröffntt.
Der Unterricht umfaßt folgende Fächer :
1. Handuäherei . Klicken, Stopfen und Kunststopfen.
L Mafchiueuuäherei, Zuschneiden und Unfertigen von Wäschegegenständen aller Art nach Maaß. ?» . Schneideret , theoretisch und praktisch .
4 . Kunststickerei . verbunden mit Zeichenunterricht.
Anmeldungen werden vom 1 . September ab von 9— 12 Uhr Bormittags und von 2— 1 UhrMachmittags bei Unterzeichneter Qitüt im Schulhause St . »Ursula , Elsenbahnstraße 50, entgegengenommen,woselbst auch /eöe gewünschte Auskunft ertheilt wird . *
Freibnrg im Breisgan , den 29 August 1896 .

Die Dorstthrrin -rr städtischen §rauenarbeitsschulr :
A. Hertz er

Städtische Fort- ilduugsschNle
für junge Kaußkeute .

Der Wiederbeginn des Unterrichts ist auf
Tounerstag , den 19. September ». e.,

festgesetzt . An diesem Tage finden Nachmittag » von 3 — 4 Uhrim Tbeaterschulgebäude, 3 Stock . Zimmer Nr. 4, die Rruanmeldunaen
schriftlich durch de» Prinzipal statt.

Verpflichtet zum Besuche der Fortbildungsschule find alle
Diejenigen, die an Ostern 1895 und I 896 aus der Volksschule ent-
laffen wurden oder die das 16 Lebensjahr noch nicht erreicht haben ;berechtigt, alle kaufm. Lehrlinge und Geht fen.

Zu gleicher Zeit machen wir auf § 2 des Gesetzes . den Fort ,bildungs unterricht betreffend - vom 18 . Februar 1874 aufmerksam,welcher lautet :
Eltern oder deren Stellvertreter, Arbeit», und Lehrherren findverbunden, die unter ihrer Obhut ober in ihrem Dienst ober Brot st . hendenKinder, soforn fie nach 8 l zum Besuche der FortbildungsunterrichtS

verpflichtet find, zur Thrtlnahme an demselben anzumelden «ad ihnendie zu« Besuche desselve» erforderlich- Zeit z« gewähre«.
Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu M . 50.—

bestraft.
Freiburg im Breisgatt , den 7. Sepiember 1896. 2,2

Der Vorstand.

mit 64 . 90 Festmeter.

I Holz-«ersteiger»«g.
Aus dm Hochwaldnngen der Stadt Freiburg im Breisgan

werden versteigert
am Freitag , de« 11. September d. I .,

aus Distrikt IV . Ottili -uwald
Abth. 9 Hirzberg.

69 Tannm «Stämme II.— IV. Klaffe
10 Tannen -Klötzr II —III . „

2 Forlen «Klötze III . u. IV. » ,
Abth. Iv Vogelgfaug :

}\ SrSST S -S:
"'71 °-" -° °° » - «•

Abth : 14 Unterer Kohlwald :
26 Tannen Stämme I . — IV. Klaff-
23 Tannen Klötze II —I V . ,

2 Forlen » Klötze III . u . IV . ,
Abth. 18 Kleivfinstergrnnd :

52 Larmen - Stämme I —IV . Klaffet . . —
33 Launen Klötze II - IV. . ) mit 85 46 ^ meler'

Abth. 16 Grotzfinstergrnnd r
65 Tonnen -Btämme I .— IV. Klaffet

mit 49.91 Festmcter.

II .—IV. mit14I.82Festmeter.
» )59 Tannen- Klötze

5 Eichen -Stämme mit 9.89Festmeter.
Abth. 1» Oberer Kohlwald r

8 l Tannm- Stämme II —IV. Klaffe!
45 Tannen -Klötze Il . - IV. j mitI13 . 85Festmet -r.
4 EicheruStämme mit 2.76 Festmeier .

Abth. 12 Otttlieuhalbe« :
ll ISSEST uz

"
:

■
fl - iiuÄW - kfc

mit 87.35 Festmeter .

Möblirte

Wohnung,
s eventuell 4 Zimmer
(Wohn - und Schlafzimmer,
2 Betten), Salon u . evrnt.
Garderobe auf 18 . Sept .
oder später , au feiner
Lage, Nähe der Kaiserstraße .
Brücke, zuverwiethen Aus-
kunft durch 8 . Vetter ,
Freiburg im BreiSga«,
Schwabenthor . b7c» . 3 . 3

Privates,
kleineres, — enth. sechs
Zimmer , Küche, Badezimmer,
mehrere Mansarden Balkon.
Hof und Gärtchen , — an
sehr beg. Lage , Nähe
deS Waldes , ist zu ver»
kaufen . Auskunft durch 8 .
Vetter , Freiburg i«
BretSga«, Schwabenthor .

877 .3 3

Zur Kapitalanlage
empfehle ein dreistöckiges
WohuhanS , emhrlt. in
jede« Stocke 5 Zimmer ,
Küche, Badezimmer, an bester
Lage deS südl Stadttheiles,
zum Ankäufe. Auskunft durch8 . Vetter , freiburg
im Breisgau , Schwaben¬
thor 245 . 3 . 3

an verschied . Straße «
des südl. Stadtteils, i» j-
dem »Kaatzgehalt, und
«nter de« günstigste»
ZabluugSbediug . zu ver»
raufen durch 8 . Vetter ,
Freiburg im BreiSgan ,
Schwabenthor . 247 . 3 .3

Bekanntmachung.
Wir versteigern am Douuerstag , de« 10 . l Mt »., Nach,mittags 2 Uhr bei der Bauhütte auf dem städtischen Rieselfeld
die Plm- lrungs-, Grabe«- und Wegarbeilen

im Gewann XIX in 14 Loosen mit einem Anschlag von rund14,000 Mk. und mit Frist bis Ende Oktober l. I . 2.2
Grotzh . Kulturinspektion Freiburg im Breisgau .

II —IV .
Abth. II OttiUeustei« :

§ 5 Tannm - Stämme II — IV
21 Lannen- Klötze II —IV.

1 Eichen - Stamm mit 0 68 Festmeter .
Abth. 8 Liuieuweg :

28 Tannen. Stämme III . U. IV. KlaffeV s8 Tannen-Klötze III . , IV . „ )
mU 2 U5 N -stmeter .

Zusammenkunft an obigem Tage Morgeu » 9 Uhr bei der
KatthauS.

Waldhüter GremmelSpacher zeigt das Holz vor der Versteigerung
auf Verlangen vor.

Freiburg im Breisgan, den 4. September 1896. )
Städtische Bezirksforstei .

G Hüetlin . 3 .3

Mänuergesangverei« „Coiicordia“
Samstag» 26 . Septbr., Abends V»9 Uhr :

Generalversammlung
in der Sirrrrev 'scherr churtenyallie (Bertholdstraße) .̂ _DageSordunugr 1 . Jahresbericht . , e2 . RechnungS » Ablage .

. -
3 . Etwaige Anträge, die 14 Tage vor der General¬

versammlung dem Vorstande angezeizt wurden .4 . Neuwahl de» Vorstandes .
Zu zahlreicher Betheiligung ladet höflichst ein 603 4 .2

Der Uorstarrd.
Forderungen an die „ Concordta “ wollen bis spätesten»

15 . Septbr bei Herrn Kaufmann F Wempe einaereicht werden.

Schuttabladeplatz .
Bei den Seutralhochbaute « de» neue« Friedhof «»kmm unverweSbarer Schutt abgeladen werden.
Fr ei bürg im Breisgau. den 12 . Dezember 1895Städt . Hochbauamt.

_ Thoma.

Schuttabladeplatz

Städt . Tiefbauamt .

Kapitalien
auf erstes liegenschaftliches {Unterpfand unter günstigsten Be¬
dingungen auszuleihen . 8455 .30.7E. Karl Zeise-Gtött, Hebelstrasse 84.

Zeichnen - nab Mnlschnle
füv ibevxexx ttttö Damen

-. in allen Fächern. >

Vorschule
für

Kunst - u . KunstgewerSefchuke.Der regelmäßige Unterricht beginnt wieder .Neue Anmeldungen hiezu bei 470 . 3.8P . Xiederle ,
_ Albertklratze 2«

Empfehle mich den Herren Architekten und HauSeigeu «
thümer» zur Herstellung von

ViTandg 'etäfel
in Salons, Speisezimmern , Korridors rc.

mittelst der Goehriug .Zterletste in dm elegantesten Formen und
bisher «nerretchter Sauberkeit mit nur vorzüglichem , gettocknetemMaterial. Preise in ritob -PIns oder Kiefer per dm M. 8 . —
bis M . 24 . 417 . 2 .2

tteh . Haag , Sisenbahnllraße 33.
Gut möblirte Zimmer

zweistöckig , mih . 8 Zim¬
mer (darumer 6 grosse «.
geräumige ) , Küche mit
Anricht , Badezimmer , 4 ge.
räum. Datstockzimmer, dabei
Hof mit Waschküche , und
yolzremise , ferner Garten
an hübscher freier Lage
Nähe der Schwabenthorbrücke,
ist wegen Wegzug feil und
kann auf l . Okt. d . I .
oder 1. April 1897 übe, -
nommen werden . Auskunft
durch 8 . Vetter , Freiburg
im Breisgan , Schwaben¬
thor. ' « »82 . 3 . «

Zu vermietlieii
auf 1. Okt. oder früher , Ecke der
Kirch- u . Konradstraße, der «e« .
hergerichtete 2. Stock mit 4 Ztm»
mern , Küche Badekabinet, zwei
Mansarden, Veranda und Balkon
m ruhige Familie . 9657 . 20 .9
_ I . Zink. Kirchstr . 24.

mit Kerasäorr.
549 .20.3 Nosastrasse 19.

Privathaus.
Im südlichen Stadttheil ist

ein schönes ! stückiges Wohn «
Haus mit je 4 großen ZI « ,
mcw , Badezimmer, Speisen«
kammer , Küche , Terr ffe,
schönenMansardenzimmern u.
Garten , zu verkaufen . Aus¬
kunft durch Hch . Schulz .
Bettholdstraße 43. 45 . 3 3

Si

In der Alifladt (gute Ge¬
schäftslage ) stst ein 3stöckiges
Haus mit Laden und Werk«
stätte, von zwei Sttaßen zu >
gänzlich, preirwürdig feil.
Auskunft bet Hch. Schulz .
Bertholdstraße 43 . 44 3 . 3

Villa.
An erhöhter Lage des

Schloß derges mit schönem
Ausblick istj eine solid erbaute,
fteistehende Billa mit 7 großen
Zimmern , 4 Giebelzimmem ,
großer Terraffe, allem Zubehör
und Garten umgeben , zu
verkaufen . Auskunft durch
Hch. Schulz , Betthold .

g straße 43 . 43.8 .3

Baslerftr . Rr. 26,
ganz nahe der Goethestraße , ist zuml . Okt . oder früher der 2 r Stock
zu vermiethen mit 4 Zimmern ,
Küche, Balkon, großer Mansarde .
Mädchenstube rc , sowie kleinem
Gärtchen . 65 9 .4 . i

2—3 gut möblirte

Zimmer
auf 1 . Okt. zu vermttthen .

Luisenttr. 4 , 2 . St . 682.2.2

Sine Gärtnerei
mit Wohnung auf I Oktober zu
verpachte«, nach Wunsch auch zu
verkaufen . Näheres im Leclag dieses
Blattes. 737. 2 .2

JUfUMtt
zu vermiethen

an der Scheffelstraße in einem
Neubau schöne Wohuuugeu
mit je 5 Zimmern , Küche, Bade -
zimmer, Mansarde , Balkon (v rrnen
und hinten ) , GaS - und Wasser»
leitung , Gatten und allen sonstigen
Bequemlichkeiten . 182.6.4

Näheres Thalstr . 40 , Hinterhaus .



8 a«« kommt ein Weg von
MercvSr .-LaskerSwaldeck?Mn

I

Im stldl. Stadttheil,
in WaldeSuähe , mit Herr .
Ucher Aus ficht, ist die Hälfte
einer Doppel - Billa mit
7 gr. eleganten Zimmem ,
Küche, Speisenkammer, Bade¬
stube, Balkon , Veranda , GaS -
und Wasserleitung , Vor- und
Hintergarten , zu verkaufe«
und auf 1 . Olt. zu beziehen.

Näheres bei 366 5.3
Götz & König,

Erbprinzenstr. 9,
Freiburg im Breisgau.

I

v»CO
Privathaus ,

im südl . Stadttheil, an schöner
Lage , mit je 5 gr. Zimmern ,
Küche , Badestube, mehreren
schönenKniestockzimmern, alles
der Reuzeit ^entsprechend ein¬
gerichtet , mit Vor« und Hinter¬
gärtchen , ist zu verkaufen durch

G5tz & König,
Erbprinzenstr. 9,

Freiburg im Breisgau .

TTT « II M AJ

I
In einer größeren,^ ver¬

kehrsreichen Fabrikstadt im
bad Oberlaude ist eine im
besten Betriebe befindliche
Wirthschaft wegen Fami-
lienverhäliniffm sofort zu ver¬
kaufen . Näheres bei 543 . 5 . 5

Götz & König,
Erbprinzenstr. 9 ,

Freiburg im BreiSgau .

■ Im sfidl. Stadttheil
zu verkaufen ein Privat -
Hans, Lpöck - , mit je 3 Zim¬
mern, l Küche und Man-
sardenwohnung. Preis 20000
Mark. Näheres bei 863. 5 . 2Götz & König,

Erbprinzenstr 9,
Freiburg im Breisgau. D

mmmmmmmmmmmmmtarnrnm»

Reichs - Eisenbahnen in Eisass - Lothringen .
Werdrngurrg .

Die Arbeiten und Lieferungm zur Herstellung der Skohbauarbeiten
für einen 820 m langen massiven Güterschuppen nebst Dimstgebäude
auf Bahnhof Mülhausen - Nord ausschließlich Lieferung der Bruch ,
und Mantelsteine, jedoch einschließlich aller sonstigen Materialien
in einem Loose am
Dieustag , de« 15. September 1896 , Vormittags 11V» Uhr
im Baudüreau auf Bahnhof Mülhausen - Nord , woselbst Bedingungen,
Kostenanschläge und Zeichnungen zur Ansicht aufliegen, sowie die
technischen Vorschriften zum Preise von 0,50 M . , dir Mafien -Kosten¬
berechnungen und der Angebotschein zum Preise von 2,70 M . bezcgen
werden können .

Die Ausführung umfaßt unter anderem ungefähr 1700 cbm
Erdaushub , 2500 cbm Bruchsteinmauerwerk, 2400 qm Mantelstein¬
verkleidung, 350 cbm Ztegelmauerwerk, 200 cbm Werksteine, 350 cbm
Tannenholz.

Termin für die Fertigstellung : »9 . September 1897 . Zu-
schlagsfrist 4 Wochen . 353 . 3 .3

Mülhausen , dm 30 . August 1896.
Ban - Abtheilrrng Mülhausen.

I . A.
Albert .

WW- Emmeudiugeu , beste
Lage , herrliche Aussicht auf die
Schwarzwaldberge und Rheinihal

Wohnung,
5 —7 Zimmer, mit Barten zu ver-
miethen . 8930 .5.5

Näheres im vcrlag d . Bl .
Zn vermiethen

wegen Wegzug ans 1. Oktober
eine freundliche Mansardenwohnung
von 3 Zimmern , Küche , Speicher
und Keller an eine solide linder-
lose Familie . Zu erfr. Berthold-
straße 38 , I . Stock . 457 . 2 . 3

Kaiserstraße 133
ist der 3 . Stock mit 7 Zimmem ,
Küche , Mansarde und allem Zu-
behtr sofort oder a«s später
u vermiethen. 9270 . 8

Näherer im 1 . Stock daselbst .

3« vermiethen ü
1 . Okt. nächst der Bahn und

Post schöne Wohuuug , 4 Zimmer
Mansarde und Zubehör an ruhige
Famile. Näheres Moltkestr . 3.

CS,00
COOS
auf

Nachhülfe . Ein Student ( Abi¬
turient der Bymn .) sucht gegen Er.
theilung von Nachhülfi stunden ftele
Station unt. besch . Ansprüchen . Best
Angeb , unt . W. 271 a . d. Verl. d. Bl.

Gesucht 731 .272
ein ehrlicher , katholisches Mädchen
für Zimmer und Hausarbeit auf
1 . Okt. Zu erfr. im Verl . d. Bl.

Conditorei u . Cafe
Herzog .

Kaiserstr. 146 .
Täglich größte Auswahl

in feinstem 696 . 6 .2
Thee -u.Cafögrbück
als : Kränze , Gugelhopf , Sa -
varius , Wieuerriuge » ver¬
schiedene kleine Sachen, u . vor¬
züglichen Zwiebacks

üllgern . europ . Möbel
Transvort Verband

Alliance Spediteuroerein .

G« OOWG» SO « I« GIO» GOOGGG « G
LLwmtliche an den hiesigen Lehranstalten eingeföhrte

Schulbücher
8

Maler
Säumer , Haupt-

'EKSMS» 7 72 .2 .2

I

A» der

TRarDseestr.,
in der Nähe der Waldes , mit
herrlicher Aussicht auf die
Schwarzwaldberge, ist ein
3fiöck . Herrschastshaus zu
verkaufen , mit je 6 gr . Zim-
mein , Küche , Badezimmer,
Balkon, Veranda , Bas - und
Wafferleitung, alles der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet,
Vor - und Hintergarteu .

Näheres durch 9289 . 5,5
Götz & König,

Erbprinzenstr. 9.
Freiburg im BreiSgau.

A« der

Schchelftr.
ist zu verkaufen ein 3stöck .
Privathaus mit je 5 Zimmern ,
Küche, Badezimmer, Balkon,
Bar - und Wafferleitung, alles
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, und schöner Garten .
Dasselbe ist auf I . Okt. zu
beziehen. 9290 5 . 5

Näberes bei
Götz & König,

Erbprinzenstr. 9 .
Freiburg im BreiSgau.

Ei« gut möblirtes , großes

Zimmer
für 1 oder 2 Herren, auf 1 . Sept
Schiffstraße 8, 2 . St . 9726 . 6. 6
“

!Zii vei ’miethen
s elegant möbl. Parterre- Zimmer,
Wohn- und Schlafzimmer im nördl .
Stadttheil. Zu erfragen im Verl,
dieses Blatter. 812.3 . 2

Stallung «nLchm.
642 .3 . 3 Merzhauserstraße 3 .

immer
f, mit Pension

in feinem Hause. Ausländer be¬
vorzugt. Auf Wunsch deutsche und
englische Conversationsßunden .

Näh. im Verlag d . Bl . 7613 .2
<3 e sucht

sofort oder 1 . Okt. Parterre
Wohuuug für kleineren Geschäfts-
betrieb . Gefl . Angeb . unt. F . 264
an den Verl. d . Bl. 674 . 3 .2

Unterrioht
im Franz , Engl , und Deutschen
ertheilt geprüfte Lebrererin , lange
im Ausland thätig . Näb . Her¬
mannstrasse 6 , III . 8153 . 15 . 7

sucht Oskar
straße 47.
811 Gesucht 3 .2
auf 1 . Okt. ein brovrS , tüchtiges
Mädchen , kath . , für Küche und
sämmtliche Hausarbeit in befferem
Hause. Wo ? sagt der Berl . d . Bl

Ein freundliches , sauberes

Mädchen
wird auf den 1 . Oktober zu miethen
gesucht . ^ je) 7 68.3 .2

Marienstraße 14 , 2. St .
Ladenmädchen

gesucht ,

Auf beoorstehende Umzugs-Zeit
bringt Unterzeichneter sein Möbel -
trausportgeschäst in empfeh .
lende Erinnerung . Umzüge werden
hier und nach allen Nichtungen
prompt und billigst besorgt .

Hochachtend 587.4 . 3
Joh . Münzer , Möbeltransporte »!,

Löwenstr 14, 1 . St.

Klassiker — Atlanten — Wörterbücher 9
sind neu und antlqnariseh , ®

letztere zu sehr billigen Preisen vorräthig bei : ®

Sfoll & Bader (A . Brenzinger) ,
•

Buchhandlung und Antiquariat , 473 . 3.3 9

9 Franziskanerstrasse 3, links . *
£ BOß Ankauf und Tausch gebrauchter Schulbücher . —

^
— — Qoooos 'aoioooooo — o

8

Empfehle
von heute an jeden Mittwoch

von Morgens 9 Uhr ab
Extrafeine

Blut-M
und ? 63 .2 . t

Lebemürste ,

ein braves , einfaches , tüchtiges,
nicht zu jung . Bon wem ? sagt
der Verl , d Bl . 787 . 3 .2

Im Tamenfrifiren
in und außer dem Hause em¬
pfiehlt sich 7045 . 10 . 0

Frau 8 . 8ehmoll ,
_ Karthäuserstraße Nr. 1.

Jede Arbeit im Garten
ic , wird gut und Preiswerth aus¬
geführt durch 443 .6 . 3

LaudschastSgärtuer Lessev,
Schwarzwaldfir . 11 .

_ außerdem jeden Abend 8

frische Wienerte.
Joseph Kanstinger,

Schwtitttmetzger »
Leheuerstraße Nr

Kirnhalden .
Zu erreichen : a) von Station Keuziuge« aus über Bombuch
(schöner Waldweg ) in 1 ' /« Stunden ; b) von Gumrubiuge » aus
prachtvoller Weg durch den Wald in 2 1/* Stunden . Tagesiour .
Beliebter Luftcurort in reizender , geschützter Lage, inmitten herrlichster
Waldungen . Pension 3—6 Mk . incl Zimmer . September ermäßigte

Preise. Das ganze Jahr geöffnet.
Auskunft ertheilt der «igenthümer J . Gangs , Kirnhalden

Aeusserst billiger Gelegenheitskauf !

39 .

ICOGNAC I

Mild , wohlschmeckend ,
k wohlbekömmlich .
Vertreter für Freiburg und das

4501 südliche Baden : 24 . 8
Martin Beha f Freiburg i . Br.

o
Neueste , siebente Auflage.

Eleg « Orlginaibände . Tadellos neu .
Statt M. 102. nur M. 40 .—

Ein Universalschatz des gesammten Wissens .
Ergänzt bis zur Neuzeit ( 1? 93 komplet geworden ) . Vornehm auä -

gestattet , reich illustrirt . Gratis beigegeben ist ein Unfversal -Sprachen -
Lexikon in 12 Sprachen !

Liefere auch gegen monatliche Ratenzahlungen von M . 5 .—.
Nur zu haben , so lange der Vorrath reicht bei

<3 -. Rh goezy (J . Schugt ) ,
Buchhandlung und Antiquariat ,577 . 10 .2 Freib urg Im Brelsgan , Salzstr . 25 .wtsmmmm

i

tzmch « ,
in der Nähe der Realschule ,
mit je 4 Zimmern , Küche
und Zubehör , sür einen Buch,
binder am besten geeignet , ist
zu verkaufm durch 9 - 91 .5 . 5

Götz & König,
Erbprinzenstr. 9.

Freiburg im Breisgau .

Kioiiuunterricht
wird billigst erlheilt . 765 . 2 .2

Näh , im Verl , d - Bl.

Board and Toition!
Pension u . Unterricht im Deutschen ,

Borzügiiche Aussprache .
Professor vr . W. Pieper ,
9897 aus Hannover , £0 . 7

6 Barteustratze 6 .

Per 1. Oktober
ist eine Wohnung mit zwei
Zimmern , Küche , nebst Scheuer
und Stallung , in der Lehenstraße
zu vermiethen . 407 . 3 . 3

Auskunft Merimstraße 3.

Z2 möbl. Zimmers
(Dohn- und Schlafz ) find sogleich
zu vermieihen . Näh , im Bncl . d. Bl.

Ein gewandter 686 .3 .3

Für 8840. 10 . 6

Geschäftsleute,
Frivcrte , Weanrle und

fielet sich Gelegenheit , höhen Zins
ragende Häuser unter günstigen
Bedingungen zu erwerben.
Durch das Bermittlnugsbürean von
Fieg & : JBitiotfe ,
Freiburg im BreiSgau,

Nußmanns straße 6 ,_

M. 10,000
802 und 2 .2

M. 20,000
zum Ausleihen auf 1 . Hypo¬
thek parat durch

Fieg & Blnoth ,
6 Rußmannsstraße .

Rechner
findet Beschäftigung in algebraisch -
logarithmischen Arbeiten , unter Um¬
ständen im Nebenant. Kenntniß
der höheren Mathematik erwünscht ,

Karlsplatz 13 , 1 Trepve ,
Oberstlieuteuaut a . D. Wyuekeu,

Ab -
schreibe- u . sonstige schristl. Arbeiten
werden mit der Feder od. Maschine
schnell, sauber u. billig auSgeführt
9514. 10.4 Schusterstraße 30.

Köchin ,
welche selbstständig kochen kann u .
Hausarbeit übernimmt , sowie ein
junger Mädche« als Beihilfe,
finden zum 1 . Okt . Stillung Näh .
Münsterplotz 8. 718 . 3 .3

Im südwrstl. Stadttheil ist rin
NkUks Wohnhaus

mit 18 Zimmern , 5 Küchen, freier
Einfahrt rc . bei geringer Anzahlung
zum Verkaufe feil. In demselben
wurde mit gutem Erfolge ein
Victualien- und Flaschenüiergeschäft
betrieben und wäre strebsamen
Geschäftsleuten sehr günstige Ge¬
legenheit zur Gründung einer sichern
und rentabeln Existenz geboten .
Garantirt wird für täglichen Absatz

I von 150 Flaschen Bier , Eßwaaren rc
an einen sichern Abnehmer . ^ «120.4

Kaufliebhaber wollen sich melden
unter II » 140 im Verl. b . Bl .

Was iß gfevaxoCin ?
Feraxolin ist ein großartig

wirksames Fleckputzmittel , wie es
die Welt bisher noch nicht kannte.
Nicht nur Wein - , Kaffee - , Harz-
u. Oelfarben-Flecken , sondeim selbst
Flecken von Wagenfett verschwinden
mit verblüffender Schnelligkeit, auch
aus den heikelsten Stoffen .

Preis 35 und 60 Pfg .
In allen Galanterie - , Parfüme -

rie- , Droguenhandlungen unb Apo¬
theken käuflich_ 586 .40 .24 i

.
in

—
,Cr ^ me « roltch u Grolich -Setfe ,

daS Vorzüglichste gegen Sommersproffen ,
Leberflecken , Mitesser, Nasenröthe un ?
sonstiqe Hautkrankheiten . 9033 . 10 .4
Preisgekrönt mit derqold . Medaille .

Allein bei
G . Äroh , Friseur,

Kretönrg L Ar .» NußmauuSstr .

Feraxolin,
das beste Fleckputzmittel , selbst Bei den
heikelsten Stoffen bei 8032 10.4
B . Stroh , Friseur , NußmaunSstr .

Spratl's Patent-

Hmdekiichm
SCBOTZ0| ^ | | f |MÄRKE

, I.I ’ätent ; fl _

empfiehlt die Niederlage
F . C . Schaich ,
4 . 3 Kaiserstr. 90 . 486

Zahnweh I
vertreibt schnell und sicher Ernst Muffes
schmerzstillende Zahuwolle . (Mit
einem l^xtract aus Mutternelken im-
prägnirte Wolle . ) Rolle 38 Pf . Franz
Kuhn , Nürnberg , Generaldepot .
Frei bürg i . Br . in der Löwen -
Apotheke , Ecke der Kaiser- u . Salzstr .

M . franz . Cognac,
Jahrgang 1875 ,

fst. ftarrz. Cognac
Jahrgang 1881 ,

Ist. 8jährige« Malaga
empfiehlt 409 . 3 .2

Ambrogio Mazzoleni,
Kaiser straße 158 .

Auf bevorstehende Verbraucho -eit
empfehle mich zum Bezüge von

= Grasglühlicht =
za billigsten Preisen .

UWU" Das Ergänzen der Glühkörper, sovie Jnstandsetzen der
°™'°° “ w - JP . A .nslinger ,831 . 80 . 3 _ Merianstraße 2U.

| WirtWasts -Eröffunvg . rere

re

rere

Der verehrlichen Einwohnerschaft von Freiburg im Breis«
gau mache die ergebene Mit Heilung, daß ich die

Wsstcruverlion

zuw Waldeck
in KünterstHrrk

käuflich erworben habe .
^ ES wird mein Bestreben sein , durch streng reellen Betrieb

das Vertrauen der hiefigen Einwohner zu erwerben.
Durch eigenen Nebbefitz in meinem HetmathSorte Laufen** bin ich in den Stand gesetzt , vom besten Markgräfler

Wei « verschiedener Jahrgänge und eigenes Gewächs aus»
zufchänken. Gutes Bier » gute Speisen , prompte Bedienung
tWb billige Preise werden zugeficheit . 105 . 5 .5 ^

Achtungsvollst 8
* Alfred Ksftephach. «
* nxxMn * xm *XMMKx* xxMHmii

Zur

Tlimler - Siiisoa
Operngläser

in grösster Auswahl in jeder
Preislage .

Elegante Neuheitea
Answahlsendungen

— gerne zu Diensten . ~ IO.SF. L. Fischer ,
Kaiserstrasse 113 .

paarlemer BlmnenDiM»
find eingetroffen .Bannwartli ’B Naohf . ,

556.33
Kaiserstr. 29.
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Mark. 150,000 Mark «TST Haupttreffer 30,000 Mark Werth.
Za \m in allen Lotteriegesehälten ui ln den durch Plakate MMes Verkaufsstelle ! . Loose ä l Mark , 11 Loose für 10 Mark, '

28 Loose för 545 Mark (Porto UM Liste 20 Pfg. eitra) versendet A . Holling , lladen -JBaden .In Freiburg Im Breisgau zu haben bei : Ludwig Fuchs , J . Heiltmt WachL 8962. 12.10
Jeden Abend frischen

Anfschmtiz -- KvhulhüchS ^
mit bilnnlean ^1 All * »m fivmnAftfnm . der Oherrealftphnle nnd don* and Am KWPikantem

Schinken
7086 empfiehlt 20 .10
Ferdinand Bilder ,

______ 8 Meriaustraße 8 .

Cognac ,

Kirschwasser
in hochfeiner Qualität bei ^ UB ^ W

Aug . Weiher , | 5 «

_ _ Alle am Gymnasium , der Oberrealschule und dem andern öffentlichen "
und*5 privaten JLeliranstalten und Schulen eingeführten und empfohlenen

Schal - and Lehrbücher ,
Klassiker , Lexika , Atlanten etc.

sind in billigen , soliden Einbänden stets vorräthig in der 698.3,3

^literarischen Anstalt . Kaiserstrasse 42.
seese seee eseeeeee « 8# eee — — e »e » ^» <*

Sämmtliche

Schulbücher
Klassiker - Lexika - Atlanten

sind neu und sntiquariseli in neuen Auflagen
und grosser Auswahl vorräthig bei

O . Bagoozy (J. Schugt),
25 Salzstrasse 25 . 615 .4 .4

Berlholdstr . 55 . 2291*
&9 V'w WO
US Otzaserflocken,

Urow Root, Galep,
Hafermehl , Kiudermehle ,
Kraftgrics , Milchzucker »

koudeufirte Milch ,
Aleifchexteaet, gleifchpeplov ,
Vuppeutafel«, Pauirmehl ,

Gichel. «. Hafer -Kakao,
und drrzleichen Währmittel

empfiehlt In vorzRglicher Qualität
Fritz Goller,

Oeiiaanla - Di ogerle ,

Wertes kW

Smterfrnut
,

||
holl . Vollhäringe
578 empfiehlt billigst 8 . 3

Jos . Schätzte ,
<Tcke Kathariueu» n . Rheiustraße

Von jetzt ad :
Täglich frische

frankfurter Bratwürste,
sowie :

Straßburger Sauerkraut,
Neue Salzgurken ,
Neue Aufm,
Neue Erbsen,
Neue Gothaer Cervelat -

wurst
Al empfiehlt 9 . 8j

Im. Ernst ,
_

75 Kaiserstraße .

I2 China-Tüee,
Ist. Kaiser - Melange,

empfiehlt 408 . 8 . 2

Ambrogio Mazzoleai,
'

___ Kaiserstraße 158 ._ f
Wolffsoho

KSchst - Anszeitynnngr

Wir liefern *6 Brauerei oder durch unsere JierfMtrerj

Jefrafftttvg 1895.

Masche » - Kiere
in der Brauerei aus Maschen gelogen :

« rport -Diev DUsener, '/ » Masche V Bier
tt V * tt V »» »,

dunkel, V* Masche > fiter
»» V* »»

4/10 tt

18 Dfenntz.
1 ® tt
18 Mennig ,
> ® ..

Aager - Kier
Brslellungea nimmt die Brauerei, sowie unsere Biersüfirer jederzeit entgegen.

Gmtrr'
sche Srauerei -Gesrllschast .

I « fast allen Fraueuzeitunge «, von sparsame « Hausfrauen mempfehlend besprochen und mit 4« Medaillen ausgezeichnet ist I““ liessive Phönix ,
Patent I . Picot , Paris ,

das einzig praktische Mittel zum

Waschen von Wäsche
und anderer Stoffe .

Sie reinigt ohne Seife , Soda und Chlor jede Wäsche mit
™ « halbes Arbeit ———

und reichlich
25 ^fvoc ^ ti l öittigev

besser als seither, ohne die Wüsche im Geringsten anzugreifen.
Verkaufspreis SO Pf . pro Pfund . 432,6.3

Tie Prof. Gärlner 'fcheFett -MUch
ist nach der Muttermilch dir natürlichste SciugllngS ' Nihrung ; auch

für Milchkuren bei Erwachsenen geeignet .
P . eis pro * i Liter. Flasche 40 Pf . kostenfrei ins Hau - gebracht .Kurmilch pro '/r L >ter 36 Pf . von heute ab .

MM "
GebrquchSanweifunaen gratis "Wl 263.2

MilchgenöSsönsühaft Freiburg im Breisgau.
gingett (Sj noff -nschaft mit unbeschränkter tzrsfpflILt .

7341
HMMM3 « mteHBI333333Mt3MNH |
eeeeee e eee — — — j
9

Restauration zum Untenher «
.

9

Die empfindliche und zarte Haut
der Frauen und Kinder verlangt zu ihrer Pflege eine absolut reine,milde und fettreiche Seife . Keine eignet sich hierzu besser alS die in
Qualität unübertroffene , altrenommirte

Doering ’s Seife mit der Eule,
ganz besonder » auch ihrer Preiswürdigkeit wegen. Ueberzeuge man sich
doch gefälligst durch eine Probe . Doering ' S Seife mit der Gnle
ist überall ä 40 Pfg . erhältlich . 688 .5 .4

Anssohank
von

Pilsener Bier
ans der 1 . Pilsener Ictien-Branerei in Pilsen,

m4\

M -
'¥§m$

k VI

iM
M

ww/Mki :

iB #M

Ausser meinen beliebten Weinen , bringe von heute ab obiges renom -
mirte Pilsener Bier zum Ausschank,

Indem ich gleichzeitig meine anerkannt gute Küche in empfehlende
Erinnerung bringe , sehe geneigtem Besuche gerne entgegen .
801
4 . 2 Gr . Schlink .

■M.
SeiehkaltlK « ! Fabrlklager

.W

m

Phatcflrapkis -Ständer .
Patent-Rahmen

fflr Brautkränze mit gewölbtem Glas.

Gold- und Politur -Leisten
Fertig rerkröpfte Rahmen

in jeder Grösse .

^

ind^ süberseefs^ esPa^
j ist das einzige sichere Mittel zur voll-
! ständigen Ausrottung der lästigen und
\ schädlichen Insekten Zrvie
{ Raupen , fliegen , Wan-
I im' Schwaben, Ameisen.
j Flöhe re.

Es wild von keinem
anderen Jnstktenpalver an
Wirksamkeit erreicht und
ist vollKändig giftfrei.

In Blechdosen von 40 Pf . bis zu
4 SB . 50 Pf . Alleinverkauf für Freibura
und Umgebung „ KsrmaniL - vrogeris "
Fritr Goller , Kaiserstraße 16 . 770 ^ . 10.0

Salntrawe 19 .
g Einziges Spezialgeschäft

in Freiburg im Brei .gau. I
JDßtail - Verkauf zu Engros¬

preisen . 8698 . 20 . 12

Einrahmung von Bildern jeder Art r J von

bei
Alte Bilder und Spiegel

m . . . , fonannte beste Wlcüse der Welt. Nurwerden gereimgt und aufgefnscht . § m rothen Dosen ä 10 und ao ^ echt bei :

Emil Masche « Cttthen ^
erzeugt mit wenig Bürstenstriohen einen
praohtvoUen , tiefschwarzen bleiben¬
den Glanz , schmeidigt das Leder , ver -
braucht sich sehr sparsam und ist that -

1317 § sächlich besser nna blllisrer als die 80-
enannte beste Wichse der Weih Nur

I Künstliche
’S Zähne ,
ganze Gebisse , Plomben ,

Zahnziehen schmerslo «.
Mehrjährige Garantie .

[Heinrich Böcke , Salzstr . 31 , i .,j
früher mehrere Jahre Techniker
bei Herrn American Dentist

Nitschke hier .

. fl® Haussegen,
Stahl- und Kupfer-Stiche

religiösen und weltlichen Charakters sn
biiügitea Preisen.

Ausschmückung ganzer Woimräume , Hötels etc .

Pasae -Partonta
!» jeder Grösse.

Billig zn verkaufen u scitäuicexi, se,o,i"
ein fast neuer Regniier - FM
Ofe«, schöne Form , für größere
Mumllchkeiten paffend 669 . 3 . 3

v . Cläre ,
Holzmarktplatz 10.

Heute eingetroffm in Waggon »
adung 804.3 . 3

Savdkartoffeln,
a Waare , und gebe solche »ul Ein bereits noch neuer, zweirädriger
'KJS " •* m \ Handkarren

Uachoschintten , alle Arten Mnrstmaarrn
in vorzüglichster Qualität .

- Täglich frischen Aufschnitt . =
Unter Zuficherung der promptesten und reellsten Bedienung

empfiehlt fich höflichst ^
813.24 .3

Fritr » Weis , Koflieferunt,
Gerbern« 7 in Freibnrg im BretSga «.

. Äeh , Eier- , Butter-, Mehl - und ! ist billig zu verkaufen . 579 .2 .2 1
artoffelhandlüng . Dreikönigstr. 4, \ Wilhelmfiratzr 33 . Parterre . » MiahVsrtrdgS find zu haben im Verlag drefeS Blattes

mm

9900 Haupt -Niederlage : 15 . 3kritz Doller ,
Germania - Drogerie,
_ Kaiserstrasse 16. _

können Sie
selbst

_ Ihre sämmtliche
Garderobe, Bänder,8pitten , Teppiche, Stickereien ,
Decken und daraus Wein- , Bier-, Fett - und

Tintenflecke entfernen mit

S Chenu Wasch -Essenz
opal - Fleclcwasser

(von Gebrüder Tscharnke , Erfurt ) ,
welches Farbe und Gewebe nicht angreift , auch

keinen Rand hinterlässt .
% Fl . 30 Pf . , % FL 50 Pf. einschl . Schwamm
käuflich in Drogerien , Apotheken und Seifen -

handlungen .
Verkaufsstellen :

ln Freibnrg : i . Br « : Wilh . Rost,9466Otto Klingele . 36 .7

2 weingrüne Katz,
etwa 19 und 24 Ohm haltend , zu
verkaufe«. Eisendahnstraße 40 ,
3 . Stock . 510 . 3 .3

Ei » großer

Blechofen
für Schulzimmer , Werkstätten re.
geeignet , ist billig zu verkaufen im
kath« Bereiushanse. 781 . 2.2

Zrachtbriese ,

sind zu haben im Berlag d . Bl.

Metropolitan Polisn
3 . 3 in allen Nuancen , 690

sowie deutschen Lederglanz
fürStraudfchuhe » Leder »
appretur , Kidledercisme. Leder¬

lack , Blitzwichse rc . empfiehlt
Fritz Goller ,

Germania-Drogerie.
Wullrich 's

Üniversal -Reiaigacgs-Sali,
allbewährtes Hausmittel gegen alle

Folgen schlechter Verdauung
empfiehlt 531 .3 . 3

Fritz Goller,
Germania -Drogerie ,

n
Pu Menest«

in

Verlobungs - Anzeigen
HochreitS 'Eivtaduuge »

Nermä- knngsR arten
Tanzkartr«

- «»»rta -Anieta «»
« ifit- «. SratnlatiooStarte »

liefert tu hochfeiner Ausführung
o . ü . Vi»,n«r'« Bu« l>ir,Uk^ Gi

» erlag »eg &ttil «*gn Xagilatkl
IS, R«»« annsstraße 16.

I 1 1 I i <i <.t >r l >OLFFFFTT



Jedes fische

Bratwürste .
Donnerstags «ud Sonntags früh
Schink nbratwürste ,

7141 ä 20 Pf . empfiehlt 20 . 10
Ferdinand Bilder ,

3 Mertauftratze 8.

Das BermittlnugSdüreau für

Weine
Oberländer,
Markgräfler,
Affenthaler ,
Zeller ,

in Gebinden und Flaschen ä 40 ,
iO , 60 , 70 SO. Pfg . , per Lite,
empfiehlt L2S0 .71 . 40
Augf. Weiher ,

Bertholdstraße 55 ,
Weingrosshanditang

_ Freibnrg i . Br ,
fSttT Reinheit garantirt .

"WK

Kinder -Seifevs
frans

Eubn ’s
die einzige neutrale Seife , welche die
zarte Haut des Kindes nicht angreift ,
sondern blendend weiss u . geschmeidig
macht . Wem daher das Wohlbefinden
seines Kindes am Herzen liegt , der
benütze ausschliesslich die Kuhn’sche
Kinder - Seife der Kronenparf. Franz
Kuhn , Nürnberg . (50 Pf . p . St .) Hior
nur in der Löwenapotheke , Kaiserstr . 91 .

*

ammmmmBBBBamBSSSBBBssm

Liegenschaft?- und Kapital - Verkehr
von Fieg & Binotli

befindet sich jetzt

Nussmannsstrasse Nr. 6, Laden.
Freiburg im Breisgau den 29 . August 1886. 164 . 3 .3

Wegen valdigem Zlmzug
verkaufe eine Parthie

Frauenzugstiefel,
sowie« ^ -Kinder-Knopf - «. Schnürstiefel

nur billigen Preis .
A . ISberhard , Schuhgeschäft ,

9912. 3 .3 Herrenstraße 48 .

Holz-Berkauf.
Ich Unterzeichneter habe im Auftrag S —OOO Vier

Holz z« folgende » Preise «, vor 's Haus geliefert , z« ver¬
kaufe« ;

4 Tter Buche« - Tcheirholz . . M 42 .—
lz . .Rollenholz 32 —

4 . . Tannen . Scheitholz . „ 80 . —
WW" Für «Valdmaatz wird garautirt «ud sehe ich

Beste ll««ge« gerne entgegen . 9531 .20 . 7
Karl Hetz . Hummelstratze 1.

• Aobtongl o
Gärtner ' sche Fettmilch (bester Er.

satz für Muttermilch) und reine , best sterilifirte
Alpenmtlch der Berner Alpenmilch Gesellschaft
in Emmenthal ( Schweiz) ist stets vorräihigbei :

Apotheker Lopp , Schusterstraße, und 8515 . 15 .9
. IKanmann , Zähringerstraße . Flasche

'/i Liter Gärtner -Milch . . . .
V»

--- 50 Pfg . + SO Pfg .
= 25 . + 15 „
= 45 , + 20 ,= » * . + 15 ,

0 ^ ^ • • — 25 0 ~ 15 ff
Die Flaschen werden zu dm angesetzten Preisen zurückgenommen .

Sterilifirte Kindermilch .

! Wiederholt pvfimürt mit ersten Preisen !
! Vorzüglich in Brand und Aroma I

Für jeden Kaucher ein Hochgenuss sind :

„Eisele’s Spezialitäts -Cigarren“
kleine Packetchen L 4 Stück , Marke » Mond* . , a 10 Pf .
Rio brande , Packetchen a 4 Stück . . . * 10 9
Pior Fina in Cartons , 10 30 ,
Mod jo in eleg . „ „ 8 4U ,
Havana I „ , , * 8 „ . 40 n

Garantirt rein aas feinsten überseeischen -Blatttabaken
fabrizirt . fcl4 .30.ö

Bereits überall za haben !

Rest-I
bestände zu bedeu¬
tend herabgesetzten

Preisen ^

Alte Mollsachen
(gestrickte und gewebte separirt ) nimmt zu höchsten
Preisen in Zahlung bei Bestellung ron Herren - und
Varnenkleiderstoflen jeder Art , Scklaideck n , Tep '
pichen,Poitieren,Strickwolle rc . R Fiel » mann ,
ZLaffeustedt a. K — Annahmestelle u Musterlaaer :
gtU L . Mund , Eisenbahnstr . 26, Fr . E . Tritschler ,

Wiehre Tburnseestraße 8a « 74J .
‘̂ 6 . 1

Za verkacfea
ein in der Nähe des Hauptbahn,
Hofes an feiner Straße gelegemz
elegantesHerrschaft - ha« ö, bitW
stöckig mit 4 de sw . 6 Zimmev, ,Bad rc , Mansarden , Einfahrt , tz
tzof Büreauzebäude und Maga >lz
event . als Stallung und Wage»
remtfe verwendbar. Amte 5 °/..

R fl belieben Adr. unter D, 23!
im Berl . d . Bl . abjugeben . 421 .3 .,

Weiugrüue 65l .O

Kagerfäffer
z« verkaufe «

im besten Zustand,
befindlich , in d«
®tö6e von ci . 54,50 . 43 , 32 , 32

29 , 28 . 26 , T 8 , 18 , >5 Hect «.
liter . Zu erfr . im Verl d. Bi

2 KächelZM
bereits noch neu und gut e >halle »,
stnd mit Kohr billig j « ver
kaufe« . 583 .?,i

Näheres Schiff ir. 4 , im Laden

UMUgM
kräftige , verkauft

Laudfchaftsgärtuer Leffer .412 ^ .2 Echwarzwaldstr . 77 .

Berli « » 2 . Sept . Im „ Reichsanzeiger * wird
heute bereits der Gesetzentwurf betr . die Abänderung
des Invalidität- , und AlterZverstcherungSgesetzes
veröffentlich' . Die Rcvifion der Unfallverficherung
scheir t einem späteren Zeitpunkte Vorbehalten zu sein.
Betreffs der Veränderungen, welche zur JnvaiiditätS»
und Altersversicherung vorgcfchlagen find, bleibt es
bei der besonderen Organisation dieses VerficherungS»
dienstes , bei der QrittungSkarte und dem Marken-
kleben , i> soweit nicht die Landesregierungen ein
Einsehen Halen und gemäß einer neu vorgeschlagenen
Vollmacht örtliche Hebungsstellen einrichten laffm.
Dann allerdings kommen diese Stellen auch der
Einziehung der Krankenkafienbeiträge zu statien . Im
allm klebrigen handelt eS sich uw technische Details .
Wesentlich erscheint nur die anderweite Berechnung
der Rente und Warteskit , sowie die Einfügung einec
fünlten , nach oben überhaupt nicht begrenzten Lohn¬
klaffe von mehr als 1150 M . mit einem Beitrags -
fitz von wöchentlich £ 6 Pf . Die Revision der
BeiitagSsätze soll künftig für je 10 Jahre erfolgen
und zwar vom Beginn des nächsten Jahrhunderts
ob. Die jetzt dorgeichlagene BerechuungSweije soll
bis 31 . Dezember 1900 gelten . ( Bad. Ldztg )

Berit «, 5. Sept In den Geschäfts Lokalitäten
der Firma Blumenthal & Vormerk , Schirmfabrik in
der Leipzigerstraßc , fand heute Vormittag eine ge .
waltige Gas > Explosion patt . Sämmtliche große
Spiegelscheiben der acht Fenster im ersten Stock
fielen mit gewaltigem Druck auf die Straße nieder .
Einige Paffinien wurden dabei verletzt , darunter ein
Herr schwer .

Hamburg 5 . Sept . Der Dampfer » Fuffy rnna " .
von Hamburg nach Livorno unterwegs , ist unweit
Fiuistcrre nach einem Zusammenstoß mit einem
englischen Dampfer untergegavgen. Die Besatzung
wurde gerettet .

Breslau » 0 . Sept. Das gestrig - Galadiner ,
welches ursplünltch auf 6 Uhr festgesetzt war , wurde
auf 7 Uhr verschoben. Die Tafel war in Hufeisen ,
form ausgestellt. Unter Vorteilt des Hofmarschalls
Grasen Eulenburg betrat der Hof den Saal . Der
Kaiser , in der Uniform seines Petersburger Regiments,
führte die Zarin , welche eine helle , mit Silberstickerei
»erzielte Robe angelegt hatte . Als zweites paar
erschien der Zar mit der deutschen Kaiserin , der Zar
in Uniform des Alexander - Regiments , die Kaiserin
in Lila gekleidet Die beiden Kaiserinnen nahmen
an dem oberen Ende der Tafel in der Mitte Platz.
Zur Rechtm der Kaiserin von Rußland saß Kaiser
Wilhelm, neben ihm seine Schwester, die Erbprinzesfin
von Sachsen Meiningen . Zur Rechten der Kaiserin
saß der Zar . Die Unterhaltung bei Tisch , welche
zumeist in deutscher Sprache geführt wurde, war
äußerst lebhaft . Bevor der Braten servitt wurde,
erhob fich der Kaiser Wilhelm zu einem Trinkspruch
auf das rusfische Kaiserpaar. Im Namen der
Provinz und des gefammten deutschen Volkes dankt ;
er für den hohen Besuch. Er begrüßte den Zaren
als Hort des Friedens auf dem Boden, auf welchem
einst der Ahnherr des Zaren mit seinem (des Kaisers)
Ucgroßvater in innigster Freundschaft zusammen
standen . Der Zar erwiderte in französischer Sprache
mit einem Trinkspruch aus Kaiser Wilhelm und die
Kaiserin Augusta Victoria , indem er v . rficherte, daß
er von denselben traditionellen Gelühlm für den
deutschen Kaiser und sein Haus erfüllt sei, wie sein
Vater . DaS Diner dauerte anderthalb Stunden.
Rach Aufhebung der Tafel wurde C .-rcle abgehalten,
wobei der Zar fich besonders mit dem Reichrkanzler-
fülsten Hohenlohe , dem Staatssekretär Fietherrn von
Marschall, dem rujfischen Botschafter am Berliner
Hofe , Grafen v . d . Osten - Sacken , dem deutschen
Botschafter in Petersburg Fürsten Radolin unterhielt .
Kaiser Wilhelm sprach sehr lange mit dem russischen
General Richter. Die große Must !. Aufführung, an

Wie die Blätter melden , r stellten mit Fahrrädern aurzurüsten , und da für denk wurde zurückgezogen . — Der Flaschenbierhändler Josef $,
Groß - | dortig,n Gebrauch diese Fahrräder natürlich besonders ! ^ " 0rs»weier , wohnhaft hier , hatte sich an ai . galt wx

Mann in einem Coupä zweiter Klaffe , welches von
einer Dame und zwei Herren besetzt war, die Paffa -
giere . Mit einem Revolver bedrohte er die Reisen »en
und forderte ihr Geld und alle Werthsochen . Während
der Räuber einen der Heren ausplünderte , gelang
es dem Andern die Nothleine zu ziehen , der Zug
wurde zum stehen gebracht , dem Räuber aber
gelang es zu entkommen .

WtSLMUchttO.
— Berlin, 4 . Skpt. Der 18jährige Handlungs.

gehilfe Bruno Ebert versuchte in Tegel seine L2 >
jährige Geliebte Klara Behrend auf deren Wunsch
durch zwei Schliffe zu tidten. Bon dem Versuch
fich dann selbst zu iödten, wurde er abgehalten.
Der Zustand des Mädchens ist sehr kritisch . Der
Thäter wurde verhaftet.

— Das Technikum Mittweida , eine staatlich
beaufsichtigte höhere maschinentechnische Fachschule
mit elektrotechnischem Institut zählte im vergangenen
L9. Schuljahre lö77 Besucher, die der Abtherlung
für Maschinen - Ingenieure und Elektrotechniker bez.
der für Werkmeister und Monteure angehörten Die
Geburtsländer der Besucher vertheilten fich auf alle
5 Erdthetle und die Altersgrenzen bildeten das
> 7 . und das 58 . Lebensjahr. Der Unterricht des
Wintersemesters beginnt am 15 . Oklober und die
«ufnahmkn zu dem am 21 . September beginnenden
unentgeltlichen Vorunterricht finden von Mitte Sep¬
tember c . täglich statt. Nähere Auskunft giebt da«
auf Verlangen von dem Sekretariat des Technikum
Mittweida kostenlos abgegebene Programm mit
Berich !.

— Brüssel, 2. Sept. Der Energie flämischer
Bauern ist es vorgestern in dem Dorfe Dildeck —
nicht weit von vnderlecht — gelungen, drei höchst
gefährliche Verbrecher dingfest zu machen . Dort
orangen nämlich an jenem Tage gegen übend fünf
Kerle in die Wohnung des Ackerbauers Swalus,
eines wohlhabenden Mannes von 68 Jahren , banden
den fich allein zu Hause befindenden Mann mit
Strick - n und forderten ihn unter Drohungm und
Mißhandlungen auf ihnen anzugeben , wo er sein
Geld aufbewahre. Als Swalus fich hartnäckig
weigerte, dieser Aufforderung nachzukommen . hielt
ihm einer der Schurken einen Revolver vor das
Gesicht und drohte ihn zu erschießen, und derselbe
hätte auch vielleicht seine Drohung ausgeführt , wenn
nicht in diesem Augenblicke einer der Knechte zu
Pferde auf dem Gehöfte eingetroffen mäce , bei
deffen Erscheinen fich die Räuber schleunigst aus dem
Staube machten . Sowie der Knecht erfahren hatte,
was vorgefallcn war , eilte er zu den sä -amtlichen
Nachbarn , um ihnen biervon Mittheilung zu machen,
und nunmehr bewaffneten fich die Bauern mit
Dreschflegeln, Mistgabeln und was ihnen sonst gerade
in die Hände kam und setzten den Banditen nach .
B s in die Straßen von Anderlecht drangen die
erbitterten Lindleute vor, wo fich ihnen mehrere
Polizetbeamte bei der Jagd anschloffen, und den
Anstrengungen der vereinten Streäkräfte glückte es
auch, drei der Gesuchten zu erwilchen. Sehr solide
gefesselt wurden fie nicht eben sanft nach dem nächsten
PoUzeibüreau gebracht, wo man alsbald konstatirte ,
daß man es mit drei berüchtigten , von der Polifet
schon längst eifrig gesuchten Einbrechern und Räubern
zu thun habe . Da dieselben schließlich auch die
Namen ihrer beiden andern Gmoffen »erriethen, so
werden auch diese fich schwerlich mehr lange der
goldenen Freiheit erfieucn. Der alte Herr Swalus,
deff .n Körper über und über mit Wundm bedeckt
ist . soll fich in einem recht bedenklichen Zustande
befinden .

— Antwerpen , 29. August. Das Fahrrad soll
jetzt auch im Kongo , wo die Europäer bis dahin

welcher fich etwa tausend Mufiker bethettigten , sahen f cuSschlietzlich auf die Weise zu reisen pflegten , daß
fich die Majestäten von der Terrasse aus an , während \ ste zu Fuße gingen oder fich von den Eingeborenen
die übrigen fürstlichm Gäste am Fenster erschimen . s tragen ließen , versuchsweise Verwendung finden .
Die in der Nähe des SchloffeS liegenden Gebäude Eine der größien belgischen Compagnien für den
waren taghell beleuchtet. Auch die Stadt war Handel mit dem Kongo hat nämlich beschloffen , ihre
feenhaft illuminirt . sämmtltchen dortigen Agenten und sonstigen Ange

Budapest , 8. Sept.
übe,fiel in einem zwischen Szegedin und - - «. . . - — - - » - >- . i »«, - - - - - ■«— ™
Wardein verkehrenden Personenzuge ein unbekannter stark sein müffen , so hat dieselbe mner renommirtrn v-r-ktw ° - t n uX w^ dk
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belgischen Fahlräderfabrik und gleichzeitig den wegen
der Solidität und Eleganz ihrer Fabrikate in Belgien
sehr geschätzten Allright . Fahrrad » Werken von G
Sorge u . Cie . in Köln— Lindenthal je einen Auftrag
zur Lieferung einer größeren Zahl von Fahrrädem
ertheilt . Spiciell für die deutsche Firma ist jr
ein derartiger Auftrag äußerst schmeichelhaft , ob
indeffm die Fahrräder sich im Kongo bei »m dortigen
miserabel» Wegen bewähren werden , iit eine andere
Frage . Kennir des Lanres , mit denen wir uns
über die Sache unterht . l ' en , waren der Anstcht ,
daß dort das Fahrrad nur für kurze und dabei
ohne Begleitung von zu Fuße laufenden schwarzen
Trägern zurückzulegenoe Strecken in Betracht kommen
könnte. Denn man dürfe nicht vergessen, daß bei
längeren R - isen im Kongo häufig genüg meilenweit
fich ausdehnende Sümpfe und äußerst steile Berge
zu pasfiren seien und daß, wenn man auf solchen
Reisen ein Fahrrad brnützen wolle, man zum stellm *
weisen Tragen desselben einen eigenen Träger mit
nehmen müffe . Andere Leute , die auch am Kongo
warm , stnd freilich wieder anderer Meinung , und
am richtigsten geht man daher jedenfalls , wenn
man erst das praktische Rffultat ver jetzt mit dem
Kahrrade im Kong » anzustellenden Versuche abwartet ,
ehe man fich ein Urtheil darüber gestattet , ob die
Idee der oben erwähnten Compagnie eine glückliche
gewesen ist und ob die Fahrrad - Industrie sich der
Hoffnung hingeben darf, daß der Export von Fahr
rädern nach dem Kongo ein bleibender sein werde

— Gkfänguiffstrafeu in China. Die Chinesen
haben ein ebenso zweckmäßiges wie einfaches Mittel,
um aus dem Gefängniß entwichene Menschen sofort
zu erkennen . Dieses Mittel ist weit wirksamer , als
die in Europa üblich eigene Kleidung für Gefangene
Sie kaffen nämlich allen Sträflingen die Kopfhaare
wachsen. Da nun aber von irgend welcher Pflege
der Haare keine Rede ist. so müffen die Jnsaffen
eines Kerkers einen überaus verwilderten Eindruck
machen, der allerdings wohl genau zu den . Höllen, -
wie die Chinesen ihre scheußlichen Vesärg riffe nennen,
paffen wiro . Einmal im Jahre befällt j dvch manche
von den sooft so hartherzigen Mandarinen, die die
Kerker unter ihrer Aussicht haben, ein menschliches
Rühren , nämlich am Beginn der sommerlichen H tze .
Da ist es vielfach Sitte , den Gefangenen die Woql-
that eines allgemeinen Barbierens zu Theil werden
zu laffen . So wurde am 7 . Juli sämmtüchen sechzig
Jnsaff n des Gefängnisses in der Chinesenstadt der
ganze Koos rafict . Sollte es einem von ihnen
dann zufällig bald nachher gelingen , auszubrechen ,
so würde er doch noch wegen Mangels eines Zopfes
kenntlich sein , falls er stch nicht etwa ein Gewand
der gleichfalls zopflosen buddhistischen Priester zu
verschiffen wüßte . Eine eigentliche Gefängnißstrafe
kennen die Chinesen nicht , »ielmehr werden die
Kerker , von ganz vereinzelten Ausnahmen abgesehen,
nur zur Untersuchungshaft benutzt . Diese wissen
Ste grausamen Kerkermeister allerdings sehr oft will
kürltch auszudehnen, wenn die unglücklichen Opfer
nicht das verlangte Gels bezahlen wollen , sodaß in
Wirklichkeit die Untersuchungshaft oft eine weit
härtere Strafe ist, als was die armen Sünder
nachher erwartet. Lebenslänglich eingekerkert werden
fast nur gemeingefährliche Jrrfinntge, weil es der
. väterlichm Regierung* niemals eingefallen ist , für
diese unglücklichen besondere Häuser zu erbauen
Hut jedoch ein geisteskranker Mensch semen eigenen
Vater erschlagen, so kommt er nicht ins Gefängniß ,
sondern er muß LiesUbe Thai auf dieselbe Weise
büßen, wie ein geistig gesunder Mann , indem er
in Stücke gehauen wird . . Roch kürzlich stand wieder
ein Beispiel für diese Barberet in der offiziellen
Pekinger Zeitung . Die Bewohner der Nachbar¬
häuser aber bekommen dann Hiebe mit dem Bambus
dafür , daß fie nicht ordentlich geholfen haben , den
Verrückten ftrmger zu überwachen .

6 Tage öaft verurthetlt Der Gr . Amtsanwrlt hielt dii
* " ' Hl angemessen , legte Berufung ein und trqauf Straferhöhung an . H hatte im letzten Winter Bia

verkauft, das in seinem Hause getrunken worden sein sol
Hieizu sügte er an . daß er Kostgänger im Haus gehabt habedie thr Bier getrunken hätten . Hierunter hatten sich indes
auch Andere befunden, die nicht in seiner Behausung wohnte»Der Gerichtshof erhöhte das Strafmaß von 30 auf 150 Mund sprach die Kosten des Verfahrens aus . — Am 3t . M»wurde der Schneider B . , als er stch Abend« nach dem Ab«
begebsn hat e , durch die O . ffnung über der Xjüt mit eineni - attenftUd auf Kopf und Hände geschlagen. Davon machder Anzeige und gab den im Vorderhaus wohnenden Spezereiund Flaschenbierhändler Karl B . als Thäier an . Dies«
behauptete vor dem am 21 . Juli stattgefundenen Schöffengericht, er sei ,u jener Zeit nicht daheim gewesen. B . wurvvon den Schöffen freigesprochen ; wogegen die Gr . Staat »
anwallschaft Berufung einlegte. Der Swneider , welcher nm
Hautschurfuugen von de » Luttensirei -ten davontrug , beschwor ,daß er in dem Thäter den Svezerechändier B erkannt baitio [« derselbe über den Hof in' s Vorderhau « sprang , habe «
gesehei », daß B . schnell in seinem Ladenraum verschwandUnter Aufhebung des Schösfenpertchtsurtheiis wurde nun B
zu 4 Wochen Äefängn - si und in die Kosten verurthrüt . -
Der Steinbrecher Johann K . von Amertsfeld hatte sich t»*a«
Betrug » zu verantworten . Mit eurem LoUegen übermchs
derselbe bei einem Bterwrrth in St . Märgen einen Weche,
auszusüllen, eine Arbeit , die etwa anderthalb Wochen i,
Anspruch genommen Härte . Nach anderthalb Tagen wmd
das Wetter aber so schlecht , daß die Stiinbrecher nnt d«
Arbrrt aufhören mußten . Der Angeklagte K . hatte stch I»
bief« Zeit btt einem dortigen Schuh nacher ein paar Stiesri
fertigen lassen , für weiche der Bierwrrrh gatgesagt hatrrAI« die «Steinbrecher einstweilen zu ihren Meistern n -i
Wagensteig zurück wollten, verlangte der Brerwirth , daß l
bie Stiefel zurück lassen müsse . Dieser bat erfteren ab«,
ihm die Stiefel zu lassen . Sie kämen ja wieder um dit>
Arbeit zu beuroen , somit riskire er nichts . Darauf entferÄ
sich ging nach Wagenfteig , ließ sich von feinem Meist«
einen Vorschuß von 4 Mk . geben und reme ins Unte lack
um in eine andere Stelle einzutreten . Wegen der Sttest.
sprach der Gerichtshof St . frei. Der genommene Vorichaiwurde aber als Betiu ; aufgefaßt , wofür er 4 Wochen 8»
fängniß und die Kosten erhielt . — Leopold Kn . von hin
O 'A Zahre alt , war wegen Verbrechens gegen 8 Ziff. I
R . - Gt . G . ' L . angeklagt . Kn . wurde zu i Jahr 3 Monat«
Ge/ängnitz oerurtheilr . — Schließlich ward eine Berufuievon Wilhelm W von Äbstadr , die gegen ein Urtheil der
Schöffengerichts eingelegt war , eS handelte fich um Beleidigung
zurückgezogen .

Viterarifches
— Im Verlag der Dr . H . Haas '

schen Buchdruckerei
Mannheim ist soeben eine im Plauderftyle peschrübene E
schreibung des a » lätzlich des Geburtstages #
GroßyerzogS vou Baden in Karlsruhe stattstade »
den rfestzuges erschienen . Diese, der gewanbte »r Fe«
von A . v . F . eyoorf entstammende Beschreibung , ist einesü
zu empfehlende Ergänzung zu der bildlichen Darst llung fei
Feftzugeü und kann hier durch die Ltteransche Änualt
Troemer 'S Universttäts - Buchhandlung zu n Preise von SO s .
bezogen werden.

— HebePs Rheinläudischer HanSfrenud 1897
C Breie 30 Pf .) totxtaq von I Lang m Karlsruh ! un»
Tauberbischofsheim. Unter den bis j tzt zur Ausgabe p
langten neuen Bolkskalendern verdient in allererster Reiht
genannt zu werden . Der ächte Hebelkalender, Hebel 's R- ea-
ländrscher Hausfreund / Derselbe enthält eme köstliche Bamw

^ . ^ .mlicher Erzählungen und knrze hum »-
rtsttfehe Beitrage . Der ^iheiniänd . Hausfreund kamt
aus s allerbeste empfohlen werden .

- Stei « der Weise » ." ) Das uns ,ug->
komriene 19 . Hefr der beliebten uno weit verbrei eten Reour
enthalt : Schwankender Boden ; Mikroskopie der Fasemstch( 14 Brlder ) ; Wasserbauten in Bosnien uno in der Herzego »
wma , von Regterungsrath Fr . Kraus (3 Bilder) ; Ät
Photographie der Fixsterne von Dr . Kurt Schmidt (mU6ha-
vorrazend mterefsanten Reproductioien großer , auf ameri»
kamschen Sternwarten bewerkstelligten photographischen «uf‘

^ ' chttischs Mitteilungen . Der No izenthell enMtlb Abbildungen , welche die kürzeren Aujsätze erläutern , wü
»war : Die Sternwarte zu Straßburg , die Anordnung da
wr enbahn - Tttegraphen , Veränderungen des Stärkemehles bei»
Dämpfen , Bildliche Darstellung der Ecderobersttche Auß»'
dem Notizen für Haus uno Hof , Astronomischer Kalenders .Sternkarte u . s . w . . Der Stein der WeisenE (A . $ 4
lkben 's Verlag , Wien ) , zeichnet stch fortgesetzt durch jei«^
ebenso vielseitigen als anregenden Jnhatt aus . bei

"
bescheidenen Ansprüchen an das zahlrnd.' Publikum . 3
reich illustrirte Großguarthest kostet nämlich nur 50 Pf .

^ «„ 5^ £ efte jederzeit in allen Buchhanolu
erhältlich.

A Freiburg , 4 , Sept . ( Ferien - Strafkammer . ) Eine von
Friedrich M . von Vierthäler gegen ein SchöffengerichtSurtheil |
in Neustadt in einer Beleidigungsklage eingelegte Berufung

Anzeigen
bitte « wir bt » 0 Uhr Morgen - anfgebenwolle « . Größere Anzeige » Lag « zuvor .
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